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Lies den Text.  
 
 
 

Markiere die 
Stellen, die 
wichtig sind oder 
bei denen es 

etwas zu rechnen gibt 
 
 
Das Markieren dient dazu, Wichtiges von weniger Wichtigem zu unterscheiden. 
Je umfangreicher der Text ist, desto mehr neigt der Leser dazu, zu viel zu 
markieren. Deshalb kann das „Markieren“ mit weiteren Angeboten verknüpft 
werden, um ein zielgerichtetes, effektives Markieren zu entwickeln. 
 

1) Aussagen zum Text mit Textstellen belegen 
 
Ausflug zum Bauernhof 

Bauer Wortberg bekommt oft Besuch von Schulklassen aus den  
Grundschulen in seiner Nähe.  
Heute sind die Kinder der Klasse 4a mit ihrer Lehrerin gekommen. Bauer 
Wortberg zeigt den Kindern, wie die Tiere auf dem Hof leben, erklärt ihnen, was 
die Tiere fressen und beantwortet viele Fragen der Kinder. Manchmal gibt er 
aber auch knifflige Antworten, bei denen die Kinder richtig überlegen oder 
knobeln müssen.  
Auf die Frage der Kinder, wie viele T’iere auf dem Hof leben, sagte Herr 
Wortberg: „Ich habe Kühe, Schweine und Hunde auf meinem Hof. Ohne die 
Hunde sind es 27 Tiere. Ohne die Schweine sind es 15 Tiere. Ohne die Kühe sind 
es 20 Tiere.  
Könnt ihr herausbekommen, wie viele Tiere auf dem Hof leben? 
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2) Fragen zum Text beantworten und/oder selbst entwickeln 
 
2.1) Die Schnecke Sabina  

An einem Morgen, an dem es die Schnecke Sabina sehr eilig hatte und nicht 
aufpasste, purzelte sie in einen Brunnen. Schnell zog sie sich in ihr sicheres 
Schneckenhaus zurück. Ohne Verletzungen landete sie auf dem weichen Boden 
des 9 Meter tiefen Brunnens. 
Sabina wollte natürlich schnell wieder heraus und ans Licht.  
Also begann sie sofort und kletterte am ersten Tag 3 Meter hoch. In der Nacht 
aber, als sie schlief, rutschte sie wieder 2 Meter hinunter.  
So ging es an den nächsten Tagen weiter: An jedem Tag kletterte Sabina 3 
Meter hoch und in jeder Nacht rutschte sie wieder 2 Meter hinunter. 
Könnt ihr herausbekommen, wie lange es dauerte,  
bis Sabina wieder oben am Brunnenrand angekommen war? 
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 Markiere die Antworten im Text! 
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2.2) Im Tierpark 

Kurz vor den Osterferien machen die Kinder der  Klasse 4b  einen Ausflug in den 
Tierpark.  
Dort gibt es auch einen großen Streichelzoo, in dem viele kleinere Tiere  
herumtollen. Auf einem Schild an der Umzäunung steht, dass sich Ziegen, Schafe 
und Hängebauchschweine im Gehege befinden und dass es zusammen genau 24 
Tiere sind. Die Kinder wollen wissen, wie viele Tiere von jeder Sorte  im 
Streichelzoo herumtollen.  
Der Tierpfleger antwortet: Es sind 5 Hängebauchschweine im Streichelgehege. 
Ohne die Ziegen sind es 16 Tiere. Ohne die Schafe sind es 13 Tiere.  
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Fragen zum Text selbst entwickeln 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Superjackpot für drei Spieler 
  
Über einen Lottogewinn in Höhe 
von 593 000 Euro freuen sich drei 
Mitspieler aus Dortmund. 
Jeder von ihnen erhält  
fast 200 000 Euro ausbezahlt. 
 
 
 
 
 
 
 
 


